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Verein Betreuung der Grundschulkinder in Mainflingen e.V.   
„Die Schülerburg“ 

 

 

Konzept der Schülerburg 

 
1. Träger 

Verein Betreuung der Grundschulkinder in Mainflingen e. V., „Die Schülerburg“, Humboldt-
straße 29, 63533 Mainhausen. 

 

2. Entstehung der Einrichtung 

Die Betreuung der Grundschulkinder in Mainflingen wurde im Sommer 1996 von einigen 
berufstätigen Müttern gegründet. Ab 01.09.1996 wurden 8 Kinder abwechselnd von 
2 Betreuerinnen im Mainflinger Feuerwehrhaus betreut. 

Kurz danach siedelte die Betreuung für drei Monate in den Kindergarten „St. Kilian“ um und 
ab 01.01.1997 konnten endgültig die Räume im alten Schwesternhaus bezogen werden. Die 
Betreuungszeiten waren damals von 7.30 bis 13.00 Uhr und mussten immer wieder ver-
längert werden. Deshalb musste ein tägliches Mittagessen für die Kinder angeboten werden. 
Der Bedarf an Betreuungsplätzen vergrößerte sich stetig, so dass  nach den Sommerferien 
2007 zusätzliche Räume von der Schule bereit gestellt werden mussten. Nach einer 
Zwischenlösung in einem Container auf dem Schulgelände, sind wir jetzt endlich im Neubau 
in der Anna-Freud-Schule. 

Die Betreuung ist ausgelegt für bis zu 80 Kinder. 

 

3. Die Betreuungszeiten 

Die Kinder werden je nach Bedarf zwischen 7.00 und 8.35 Uhr und danach von 11.20 bis 
16.30 Uhr betreut. 

Ferienbetreuung: Nach Bedarfsermittlung in der Zeit von 7.00 bis 15.30 Uhr. 

Schließungstage der Schülerburg werden gesondert mitgeteilt. 

Unsere Essenszeiten sind von 11.45 bis 13.45 Uhr. 

 

4. Mitglieds- und Betreuungsbeiträge 

Voraussetzung für die Aufnahme eines Betreuungskindes ist die Mitgliedschaft der Eltern im 
Verein „Betreuung der Grundschulkinder in Mainflingen e. V.“. Der Jahresbeitrag beträgt 
35,00 €. 

Betreuungsgebühren monatlich: 

 Anmeldung bis 13.00 Uhr 65,00 €/Monat 

 Geschwisterkinder bis 13.00 Uhr 30,00 €/Monat 

 Anmeldung bis 14.30 Uhr 80,00 €/Monat 

 Geschwisterkinder bis 14.30 Uhr  45,00 €/Monat 

 Anmeldung bis 15.30 Uhr  95,00 €/Monat 

 Geschwisterkinder bis 15.30 Uhr 60,00 €/Monat 

 Anmeldung bis 16.30 Uhr  115,00€ /Monat 

 Geschwisterkinder bis 16.30 Uhr  90,00 €/Monat   
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Bei Bedarf ist eine Verlängerung der Betreuungszeit gegen Zuzahlung  (zuzügl. Essen) 
möglich. 

 von 13.00 bis 14.30 Uhr  5,00 €/Tag 

 von 13.00 bis 15.30 Uhr  7,00 €/Tag 

 von 13.00 bis 16.30 Uhr  13,00 €/Tag 

 von 14.30 bis 15.30 Uhr  5,00 €/Tag 

 von 14.30 bis 16.30 Uhr  9,00 €/Tag 

 von 15.30 bis 16.30 Uhr  5,00 €/Tag 

Dazu kommt noch das Mittagessen für täglich 3,00 €. 

Jeder angemeldete Ferienbetreuungstag wird mit 3,00 € zusätzlich abgerechnet. 

Alle Beiträge werden am 20. eines jeden Monats per SEPA-Lastschrift eingezogen. 

Die Abmeldung von der Betreuung ist mit einer 4-wöchigen Frist zum jeweiligen 

Schuljahresende möglich (Schuljahr = 01.08. – 31.07). Sonderregelungen können nur in 
Ausnahmefällen vom Vorstand genehmigt werden. Die Abmeldung ist dem Vorstand schrift-
lich zu erklären. 

Die Kündigung der Mitgliedschaft ist gesondert schriftlich zu erklären. 

 

5. Personal 

Wir sind zur Zeit drei festangestellte Betreuerinnen und Betreuer, davon zwei bereits seit 
1996 für die Schülerburg tätig, und zwei geringfügig Beschäftigte.  

 

6. Betreuungsumfang – Bedürfnisse unserer Betreuungskinder 

Die Grundschulbetreuung ist keine Verlängerung der Unterrichtszeit, das freie Spiel  steht im 
Vordergrund. Die Kinder sollen einen selbstbestimmten Handlungs- und Entwicklungsspiel-
raum haben, also die Möglichkeit unter verschiedenen Spielangeboten und sonstigen Akti-
vitäten selbständig zu wählen und sich kreativ zu betätigen. Bei allem werden die Kinder 
beaufsichtigt und betreut. 

Der Schwerpunkt des Lernens in unserem Angebot liegt in der Sozialerziehung: 

Das Kind findet nach dem Unterricht in den Betreuerinnen eine Bezugsperson und Spiel-
partner in großer Zahl und erfährt auf diese Weise soziale Lern-Prozesse, wie das Einüben 
von Hilfsbereitschaft, Rücksichtnahme und Kooperation. 

Durch die unterschiedlichen Stundenpläne und die individuellen Betreuungszeiten wechseln 
Gruppengröße und auch Gruppenzusammensetzung während des Tages und im Laufe der 
Woche. 

 

7. Angebote und Projekte 

Wenn der Stundenplan der Kinder es zulässt, gibt es regelmäßige Angebote als festen 
Bestandteil unseres Tagesablaufes. Zum Beispiel Sport und Spiele in der Turnhalle, Bastel-
gruppen und nach Bedarf eine Kinderkonferenz, in die sich alle Kinder einbringen können 
und ihre Wünsche äußern dürfen. Dort werden gemeinsam Entscheidungen getroffen, 
Konflikte geklärt und Lösungsvorschläge gefunden. 

 

Wenn Kinder heute ihr Leben bewältigen lernen, 

dann haben sie eine Grundlage, es auch morgen zu tun. 

 

Während der Ferienbetreuung wird ein gesondertes Programm angeboten. 
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8. Hausaufgaben 

Die Hausaufgaben können während der festgelegten Hausaufgabenzeit erledigt werden. Die 
Kinder erledigen ihre Hausaufgaben selbständig, und wir sind während dieser Zeit 
Ansprechpartner bei Fragen bezüglich der Hausaufgaben. Die Endkontrolle liegt bei den 
Eltern. Wir können keine Nachhilfe ersetzen und keine Einzelförderung leisten. Bei 
Problemen halten wir Rücksprache mit den Eltern. 

Die Kinder der Schülerburg nehmen an der individuellen Lernzeit teil, die im Rahmen der 
„Ganztagsschule Profil 1“ von der Schule angeboten wird. 

 

9. Pädagogische Grundhaltung 

Das Kind wird geachtet und begleitet als eigenständige Persönlichkeit. Seine Grundbedürf-
nisse nach Liebe, Zugehörigkeit und Sicherheit sollen gestillt werden, damit es sein Ent-
wicklungspotenzial entfalten kann. In einer warmherzigen und entspannten Umgebung soll 
es im Erwachsenen eine freundschaftliche Begleitperson vorfinden, der auch klare Grenzen 
zu setzten vermag, Strukturen geben und Werte vermitteln kann. 

Zusammengehörigkeitsgefühl und die gegenseitige Rücksichtnahme und Achtung der Kinder 
werden gefördert. 

Wir pflegen Wertschätzung und Offenheit im vorbildlichen Umgang sowohl untereinander, 
als auch mit den Kindern. 

Feste Tagesstrukturen, Rituale und Regeln vermitteln dem Kind Sicherheit. 

Möglichkeiten für viel Freispiel drinnen und draußen sind gegeben und stillen den natürlichen 
Spiel- und Bewegungsdrang der Kinder. Verschiedene Natur- und Bastelmaterialien fördern 
die Kreativität. 

Durch Motivieren, Loben und Ermutigen sollen die Kinder ein partnerschaftliches, gewalt-
freies und gleichberechtigtes Miteinander erlernen.  

 

Wenn die Kinder klein sind, gib ihnen Wurzeln, 

wenn sie groß sind gib ihnen Flügel. 
 

10. Zusammenarbeit mit der Schule 

Die Betreuung „Schülerburg“ ist Bestandteil des Schulprogramms der Anna-Freud-Schule. 
Mit dem Umzug in Räume der Schule wurde der Austausch über die betreuten Schüler/innen 
vereinfacht und für beide Seiten interessant. Die Betreuungseinrichtung ist zu einem festen 
Bestandteil der Schule geworden und ein Austausch zwischen Schule und Betreuung ist 
gewährleistet. Um eine intensivere Verzahnung von Betreuung und Schule sicherzustellen, 
wird zur Zeit an einem gemeinsamen pädagogischen Konzept gearbeitet. 

 

11. Zusammenarbeit mit den Eltern 

Eine gute Zusammenarbeit mit den Eltern wird angestrebt. Wir sind offen für Ideen, 
Anregungen und Kritik der Eltern. Bei Kindern mit Schwierigkeiten und Problemen werden zu 
deren Unterstützung und in Absprache mit den Eltern, Fachleute hinzugezogen. 

Termine für Elterngespräche können jederzeit vereinbart werden. Außerdem bieten wir ein-
mal im Jahr Elternsprechnachmittage an. 

Für den Verein hat jede Familie/Alleinerziehende/r  2 Stunden Arbeitsdienst pro Schuljahr 
abzuleisten. 

 

Es liegt uns sehr am Herzen, dass sich jedes Kind wohlfühlt. 

Wir wünschen uns mit allen Kindern ein harmonisches Zusammensein. 


